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Herren Bezirksklasse

DJK Oberschopfheim II : TV Lahr 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der DJK 
Oberschopfheim II und dem TV Lahr

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Schaubrenner / Fies nach ca. 4
Stunden den Matchball für die DJK Oberschopfheim II im Spiel der Herren Bezirksklasse eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Lahr. Das Gastteam konnte im 11.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die DJK Oberschopfheim II nun ein Punkteverhältnis von 6:
18 in der Tabelle auf, während der der TV Lahr 14:8 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schaubrenner / Fies nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Litterst / Lögler eine 1:3-Niederlage gegen
Schulz / Bârsan kassierten. Einen Sieg verpassten im Anschluss Kopf / Reifenschweiler beim 1:3
gegen Klem / Ehinger. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Manuel Schaubrenner sein
Spiel gegen Philipp Moßmann letztlich mit 1:3. Arno Litterst verlor am Nachbartisch sein Match
gegen Berthold Schulz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Anschließend
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Rudolf Fies daraufhin gegen Artur Klem. So gut wie gewonnen
schien daraufhin das Spiel von Thomas Kopf gegen Mircea Bârsan, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Mircea Bârsan jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 6:11, 11:7, 11:8, 8:11,
14:12 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Reifenschweiler und Mircea Bârsan
die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus
Lögler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Ehinger verlor. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Zwar brachte Berthold Schulz Manuel Schaubrenner phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuel Schaubrenner mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wie umfightet das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Arno Litterst verpasste es danach indes mit einem 7:11, 4:11, 11:9, 11:13 gegen Philipp
Moßmann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte anschließend Rudolf Fies beim 3:0 gegen Mircea Bârsan und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Es dauerte eine Weile, bis
Thomas Kopf sein 3:2 gegen Artur Klem feiern konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Klaus Reifenschweiler
versäumte es am Nachbartisch indessen mit einem 8:11, 9:11, 12:10, 9:11 gegen Stefan Ehinger,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Mircea Bârsan zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Lögler im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Schaubrenner / Fies beim 11:6, 11:8, 11:7 von Schulz / Bârsan. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der DJK Oberschopfheim II tritt dabei geben TUS Rammersweier an,
während es der TV Lahr mit dem TTC Langenwinkel zu tun bekommt.

 Statistik:
 DJK Oberschopfheim II

Doppel: Schaubrenner / Fies 2:0, Litterst / Lögler 0:1, Kopf / Reifenschweiler 0:1 
Einzel: M. Schaubrenner 1:1, A. Litterst 0:2, R. Fies 2:0, T. Kopf 1:1, K. Reifenschweiler 1:1, M.
Lögler 1:1 

 TV Lahr
Doppel: Schulz / Bârsan 1:1, Moßmann / Bârsan 0:1, Klem / Ehinger 1:0 
Einzel: B. Schulz 1:1, P. Moßmann 2:0, M. Bârsan 1:1, A. Klem 0:2, S. Ehinger 2:0, M. Bârsan 0:2


